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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

 

der nun vorliegende Jahresbericht 2006 informiert Sie erneut über die Aktivitäten und 

Leistungen unserer Abteilung und gibt Ihnen einen kurzen Überblick über Veränderungen bzw. 

Neuerungen im vergangenen Jahr, die Strukturen unserer Klinik sowie unsere Mitarbeiter. 

 

Die Entwicklung der Unfallchirurgischen Klinik war auch im Jahre 2006 wiederum sehr positiv, 

denn es konnte nach den sehr guten Zahlen im Vorjahr in unserer Klinik nochmals eine 

Steigerung sowohl der Behandlungsfälle als auch der Operationen erzielt werden. Im Vergleich 

zu 2005 stieg die Anzahl der durchgeführten operativen Eingriffe um 8,5 %, die der stationär 

behandelten Patienten sogar um 9,1 %. Die starke Zunahme der Patientenzahlen machte ab 

Mai eine Aufstockung unserer Betten um 7 notwendig. Die Verweildauer konnte um einen Tag 

gesenkt werden, die Bettenauslastung lag bei aufgestockter Bettenzahl nun knapp über 80 %. 

Eine deutliche Zunahme war bei unseren kleinen Patienten in der Kinderklinik (+22%) sowie bei 

den Patienten der Intensivstation (+28%) zu verzeichnen.  

 

Im personellen Bereich ergaben sich wiederum einige Veränderungen, wobei die wesentlichste 

im Wechsel der leitenden Oberarztstelle lag. Nach über 20 Jahren in der Funktion als leitender 

Oberarzt unserer Abteilung ging Herr Dr. Lutz Todt Ende September in den wohlverdienten 

Ruhestand. An dieser Stelle möchte ich ihm nochmals ganz herzlich für seine engagierte Arbeit 

in all diesen Jahren sowie auch ganz persönlich für seine Unterstützung seit meinem Amtsantritt 

vor über fünf Jahren hier in Konstanz danken. Auch im Namen aller meiner Mitarbeiter wünsche 

ich ihm nochmals weiterhin alles Gute und insbesondere beste Gesundheit für seinen weiteren 

Lebensabschnitt. 

 

Die frei gewordene Position des leitenden Oberarztes konnte durch Herrn Dr. Volker 

Kammermeier, der bisher im Katharinenhospital Stuttgart in gleicher Position tätig war, 

kompetent besetzt werden. Herr Dr. Kammermeier besitzt die Facharztbezeichnung Orthopädie 

und Unfallchirurgie, spezielle Unfallchirurgie sowie Handchirurgie, seine besonderen 

Schwerpunkte sind die Wirbelsäulen- und Handchirurgie.  Auf beiden Gebieten hat er seit 

seinem Amtsantritt im August 2006 schon Wesentliches geleistet und viele Neuerungen sowohl 

bei den Operationsmethoden als auch in der Ausweitung des Operationsspektrums eingeführt.  

 

Seit Januar 2006 besteht auch eine Kooperation mit Herrn Dr. med. W. Panzer, Neurochirurg in 

Konstanz. Dadurch erweiterte sich unser Spektrum um die operativen Behandlungsmethoden 
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bei degenerativen Wirbelsäulenveränderungen, wie z. B. Bandscheibenerkrankungen, 

Spinalkanalstenosen, Spondylolisthesen, außerdem wird in enger Zusammenarbeit die 

Tumorchirurgie und Neurotraumatologie durchgeführt.  

 

Im Rahmen der Sanierungsmaßnahmen des Bettentraktes vom Klinikum Konstanz konnte 2006 

nun die erste Hälfte erfolgreich abgeschlossen werden, so dass im Mai 2006 die völlig neu und 

außerordentlich schön gestalteten Stationen von unseren Patienten und dem Pflegepersonal 

bezogen werden konnten. 

 

                         
 

Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern danke ich in diesem Zusammenhang ganz besonders für 

ihr großes Engagement während der Umzugsphase und erneut von Herzen für Ihren sehr 

engagierten Einsatz im zurückliegenden Jahr unter Beibehaltung unseres sehr guten 

Arbeitsklimas.  

 

Den Kolleginnen und Kollegen der anderen Fachabteilungen im Hause, den niedergelassenen 

Kolleginnen und Kollegen sowie den benachbarten Kliniken im Bodenseeraum danke ich 

ebenfalls für die gute und konstruktive Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 

 

Frau Bruns, Leiterin der Physiotherapieabteilung unseres Hauses, danke ich erneut für Ihren 

Beitrag über ihre Abteilung, Herrn Heydgen vom Controlling sowie dem stellvertretenden 

Pflegedirektor, Herrn Kraus, für die Überlassung relevanter Klinikdaten, Dr. Seemann und Dr. 

Schimanski für die Anfertigung der Fotos, Herrn Merk für die Drucklegung des Berichtes sowie 

wiederum ganz besonders meinem Oberarzt Herrn Dr. Schimanski für die erneut schöne 

Ausarbeitung und Neugestaltung dieses inzwischen schon fünften Jahresberichtes unserer 

Abteilung.  

 

Konstanz, im Mai 2007 

 

 

Prof. Dr. med. Martin Runkel 
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Jasmin Dummel, 
Cornelia Gröner 

(ab 12/06) 
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OP-Säle IV und V 
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Dr. T. Ahlhelm, 
Ulrike Seiler, 
Karin Jaxtheimer, 
Michael Lamprecht 
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1 OP-Saal mit Vor-
raum, Einleitung,  
1 Aufwachraum 

2,02 Arzthelferinnen-
stellen (sowie OP- und 
Anästhesiepersonal 
aus dem Zentral-OP) 

Leitung: 
s. Zentral-OP 
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Chefarzt: 
 

Prof. Dr. med. Martin Runkel 
 

Oberärzte: 
 

Dr. med. Lutz Todt (Leitender OA)  bis 30.09.2006 

Dr. med. Volker Kammermeier (Leitender OA)   seit 01.08.2006 

Dr. med. Rupert Schimanski                                          

Dr. med. Kilian Rahm                                                       
 

Funktionsoberarzt: 
 

Dr. med. Arndt Seemann                                               

 

Fachärzte für Chirurgie: 
 

Dr. med. Matthias Jung      bis 15.10.2006 

Dr. med. Enrico Pöschmann     seit 01.01.2006 
 

Facharzt für Orthopädie: 
 

Dr. med. Steffen Thiede          bis 31.08.2006                                           
 

Assistenzärzte: 
 

Herr S. Andric-Moser 

Fr. Dr. med. Sabine Apfolterer                                                bis 14.07.2006 

Herr Ronny Bohn                  seit 01.10.2006 

Dr. med. Christian Grasselli     seit 15.09.2006 

Fr. Dr. med. Dinah Kempe   seit 01.02.2006 

Dr. med. Christian Skrobek                                                     01.01.-31.12. 2006 
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8932 
Patienten 

 

8599 
Patienten 

+ 3,9 % 

�

 
davon jeweils ca. 80% 

unfallchirurgische Patienten 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wundversorgungsraum der Chirurgischen Notaufnahme und Ambulanz (NAA) 

Anstieg der Behandlungsfälle der Chirurgischen NAA in den Jahren 2002 - 2006 
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2006 
 

2005 Veränderungen 

D-Arzt-Verfahren 

 

1228 
Patienten 

 

1092 
Patienten + 12,5% Unfallchirurgische 

Sprechstunde 

Allgemeine u. Spezial-
sprechstunden 

 
3591 

Patienten 
 

3614 
Patienten - 0,6% 

 

 
 

Das Ärzteteam der Unfallchirurgie im Frühjahr 2006 
 

 
 

 

2006 
 

2005 Veränderungen  

Unfallchirurgie 
 1982 

Patienten����
1817 

Patienten 
+ 9,1% 

 
Mittlere Verweildauer: 

 
8,67 Tage 9,65 Tage - 1 Tag 

 
Bettenauslastung: 

(bei ab Mai auf 59 erhöhter Bettenzahl) 

 

80,7 % 
(ohne Kinder!) 

93,4 % 
(ohne Kinder!) 

- 12,7% 

Kinderklinik: 
(durchschnittliche Verweildauer: 3 Tage) 

 

177 Pat. 
 

 

145 Pat. 
 

+ 22,1% 

 
Stationäre 

Behandlung 

Intensivstation I01: 210Pat.  156 Pat.  + 28,2% 
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Gesamte Eingriffe: 
 

2415 2226 + 8,5% 

davon Ambulante Operationen: 366 338 + 8,3% 

Unfallchirurgie: 769 817 - 5,9% 

Rekonstruktive Chirurgie: 220 246 - 10,6% 

Arthroskopische Eingriffe: 135 167 - 19,2% 

Plastische Chirurgie: 32 54 - 40,7% 

Hand- u. Fußchirurgie: 253 187 + 35,3% 

Schädel u. Wirbelsäule: 305 116 + 162,9% 

Weichteilchirurgie: 146 150 - 2,7% 

Implantatentfernungen: 293 231 + 26,8% 

Sonstige Eingriffe: 262 258 + 1,6% 
 
 
 
 

Verlauf der OP-Zahlen Unfallchirurgie Konstanz 2001-2006

0

500

1000

1500

2000

2500

3000

2001 2002 2003 2004 2005 2006

Ambulante OP's Stationäre OP's Gesamt-OP's Linear (Gesamt-OP's)

 
 
 
 
 
 
 



Jahresbericht 2006 der Abteilung Unfall-, Hand-, Plastische und Wiederherstellungschirurgie 
des Klinikums Konstanz der Spitalstiftung Konstanz 

11 

Die 10 häufigsten Operationsverfahren des Jahres 2006 
 

Osteosynthesen der unteren Extremitäten 365 

Operationen an der Wirbelsäule 294 

Implantatentfernungen 293 

Osteosynthesen der oberen Extremitäten 278 

Hand- und fußchirurgische Eingriffe 253 

Eingriffe in der septischen Chirurgie 245 
Endoprothetische Operationen (inkl. Wechsel-Operationen) 
an Schulter-, Hüft-, Knie- und Sprunggelenk 128 

Reposition von Frakturen od. gr. Gelenke (geschl. od. offen) 126 

Arthroskopische Operationen des Kniegelenkes 106 

Arthroskopische und offene Eingriffe in der Schulterchirurgie 103 
 
 
 

Sonographien Gesamtzahl ~ 600 ( stationär u. 
ambulant ) 

 

Gutachten Gesamtzahl 298  

�
�

Altersverteilung der Patienten der Unfallchirurgie Konstanz 2006 
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�
�

Einzugsgebiet der Patienten der Unfallchirurgie Konstanz 2006 
�

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konstanz, Stadt:         1237 Pat.   =  61,91% 
 

Stockach, Stadt:    84 Pat.  =    4,20% 
Radolfzell, Stadt:     81 Pat.  =    4,05% 
Allensbach:     75 Pat.  =    3,75% 
Reichenau:     74 Pat.  =    3,70% 
Singen, Stadt:    32 Pat.  =    1,60% 
 

Restlicher Landkreis Konstanz:         113 Pat.  =    5,66% 
 

Restliches Baden-Württemberg:         207 Pat.  =  10,36% 
 

Restliche Bundesrepublik:       71 Pat.  =    3,55% 
 

Ausland:     24 Pat.  =    1,20% 
 
 
 
 

! #5� � � � # � � � � � � � � � � � � � � � � �
                                    

 Trainingstherapie am Klinikum Konstanz 
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Die Physiotherapie-Abteilung des Klinikums konnte im Jahr 2006, dem ersten Jahr 
unserer neuen Trainingstherapie, einen sehr großen Zulauf erfahren. 
 
Die Trainingtherapie ist ganztags mit mindestens einem Physiotherapeuten besetzt. 
Dies geschieht innerhalb des bestehenden Stellenplans von 13 Stellen, eine zusätzliche 
Stelle konnte nicht geschaffen werden.  
 
Die Trainingszeiten für die Mitarbeiter des Hauses, montags und mittwochs, wurden bis 
19.00 Uhr verlängert. Mitarbeiter können zum Vorzugspreis günstiger trainieren. 
 
Die DAK hat das Kursangebot zur Prävention anerkannt und erstattet ihren Versicherten 
nach Vorlage einer Kursbescheinigung anteilig die Kosten zurück. 
Es wurden insgesamt 125  10er-Karten ausgegeben. 
 
Das Team der Physio´s erwirtschaftete so insgesamt zusätzliche Einnahmen von 
mindestens einer weiteren Vollzeitstelle. 
 
Unsere Patienten bzw. Kunden setzen sich vorwiegend aus drei Gruppen zusammen:  

·  ambulante Patienten mit Rezept vom Arzt über KG am Gerät,  
·  stationäre Patienten aus allen Bereichen des Klinikums  
·  Kunden, die zur Prävention eine 10er-Trainingskarte kaufen. 

 
Anzahl der Trainingseinheiten am TAKK  

im Jahr 2006 
  Ambulant Stationär Karte Gesamt 
          
Januar 148 27 37 212 
      
Februar 164 34 77 275 
      
März 135 39 140 314 
      
April 107 39 102 248 
      
Mai 171 41 86 298 
      
Juni 173 53 57 283 
      
Juli 151 75 63 289 
      
August 132 112 46 290 
      
September 114 60 70 244 
      
Oktober 168 68 120 356 
      
November 177 53 138 368 
      
Dezember 149 56 73 278 
      
Gesamt 1789 657 1009 3455 
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6� � � � � � 
 � � � � ) � � � � � � � � � � � � � � � � � 
 � 	 54 � � � � � � �
 
 

29. April 2006 
 

„ Infotag 2006 am Kinikum Konstanz“  

Eröffnung des ersten Teilabschnitts des renovierten Patiententraktes sowie 

der neuen Zentralküche des Klinikums Konstanz. 

 
 

                                         

       „ Gipsen für Kinder“              „ Arthroskopie für Jedermann“  

 

 

25. Oktober 2006 
 

Zertifizierte Fortbildung der Unfallchirurgischen Klinik des Klinikums 

Konstanz zum 5jährigen Amtsantritt von Prof. Dr. M. Runkel als Chefarzt 

der Abteilung Unfallchirurgie. 
 

„ Entwicklungen in der Unfallchirurgie – Rückblick – Ausblick“  
 

Referenten: Prof. Dr. med. M. Runkel, Lt. OA Dr. med. V. Kammermeier,  

OA Dr. med. R. Schimanski, OA Dr. med. K. Rahm, FOA Dr. med. A. 

Seemann, Unfallchirurgische Abteilung des Klinikums Konstanz 
 

Steigenberger Inselhotel Konstanz 
����
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29. November 2006 
 

Zertifizierte Fortbildung des Ärztlichen Kreisvereins Konstanz-Singen 
 

„ Kyphoplastie – Ein neues Verfahren zur Behandlung der 

schmerzhaften Wirbelsäule“  
 

Referent: Prof. Dr. med. M. Runkel, Unfallchirurgische Abteilung des  

                 Klinikums Konstanz 
 

Seerhein Gastronomie Konstanz 
 
 
 

� � � � � � �" # � � � � � � 
 � � � # � ) � � � � � � � � � � � � � � �
 

 
1.) Akademischer Lehrbetrieb des Klinikums Konstanz 
 
 

·  PJ- Vorlesungen: 
 
 

8. Februar 2006 
  
  „ Frakturen des proximalen Femurs“  
   

  Referent: Lt. OA Dr. med. L. Todt 
 
19. April 2006 

  
„ Gelenkverletzungen“  

   

Referent: Prof. Dr. med. M. Runkel 
 

 
14. Juni 2006 

  
„ Sportverletzungen an Schulter und Knie“  

   

  Referent: OA Dr. med. K. Rahm 
 

 
27. September 2006 

  
  „ Sprunggelenksfrakturen und Frakturen langer Röhrenknochen“  
   

  Referent: OA Dr. med. R. Schimanski 
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·  PJ - Lehrvisiten: 
 

 
18. Januar, 15. Februar, 22. März, 3. Mai, 21. Juni, 19. Juli,  

4. Oktober und 22. November 2006 
 

  „Fallvorstellungen Unfallchirurgie“  
 
  Referenten: Stations- und Oberärzte der Unfallchirurgie 
 

 
 

2.) Unterrichtsveranstaltungen 
 
Krankenpflegeschule des Klinikums Konstanz: 
 

„ Unfallchirurgie“  
 

Referent: Dr. S. Andric-Moser 
 

�
�

$ � � � � � � " # � � � � �" # � �* � � � � 8 � � �
 
 
Prof. Dr. med. Martin Runkel 

 
„ Experimentelle und klinische Aspekte der Marknagelung in aufgebohrter 
und unaufgebohrter Technik“  
Festliches Symposium Unfallchirurgie Universität Mainz 
10. 03. 2006, Mainz 
 
Bedeutung der Nachbehandlung 
39. AO-Kurs Trauma I 
13.-16. 03. 2006, Freiburg 
 
„ Gelenkersatz und Humeruskopffrakturen“  
123. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie 
2.-5. 05. 2006, Berlin 
 
„ Operative Versorgung osteoporotischer Frakturen mittels Vertebroplastie/ 
Kyphoplastie“  
OTA Kongress 
14.-15. 07. 2006, Konstanz 
 
„ Knorpel-Knochen-Transplantation an Gelenken der oberen und unteren  
Extremität“  
Praktisches Seminar in Orthopädie und Chirurgie des Bewegungsapparates 
15. 09. 2006, Konstanz 
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„ Aktuelle Behandlungsverfahren in der Unfallchirurgie“  
Entwicklungen in der Unfallchirurgie – Rückblick – Ausblick 
25.10.2006, Konstanz 
 
„ Kyphoplastie – Indikation, Technik und Ergebnisse“  
Ärztlicher Kreisverein Konstanz-Singen  
29.11.2006, Konstanz 

 
„ Repositionstechniken“  
84. AO-Kurs Davos 
02.-07. 12. 2006, Davos 

 
 
Dr. med. V. Kammermeier 
 

„ Therapie der Handverletzungen“  
DVG Stuttgart 
20.01.2006, Stuttgart 
 
„ Kniegelenksnahe Umstellungsosteotomien“  
KH Abend  
06.02.2006, Stuttgart 
 
„ Prävention posttraumatischer Bewegungseinschränkungen an der Hand“  
Vortragsreihe für niedergelassene Kollegen im KH Stuttgart  
22.02.2006, Stuttgart 
 
„ Frakturen am Rumpf – Rippen, Sternum, Wirbelsäule, Becken. 
Behandlungsmethoden“  
DVG Stuttgart 
17.03.2006, Stuttgart 
 
„ Umstellungsosteotomien am coxalen Femurende“  
17. Fortbildungsveranstaltung KH Stuttgart – Universität Zagreb 
28.04.2006, Stuttgart 
 
„ Anterior retropharyngeal fusion C1-2 for stabilisation of atlantoaxial 
instabilitites – study of feasibility, technical describtion and preliminary 
results“  
CSRS Berlin 
18.05.2006, Berlin 
 
„ Vorstellung C1-2-Platte nach Prof. Wolter“  
AWISO Treffen  
21.06.2006, Hamburg 
 
„ Palliative Verfahren am Skelettsystem“  
Vortragsreihe für niedergelassene Kollegen im KH Stuttgart  
22.06.2006, Stuttgart 
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„ Hardware-Fehler – was tun?“  
MACS Anwendertreffen  
23.06.2006, Frankfurt 
 
„ Obere HWS: Klassifikation, Diagnostik, Therapie - mit Darstellung der 
Anatomie und Zugangswege bei Frakturen“  
AO Wirbelsäulenkurs für OP-Personal: Hals-, Brust- und Lenden-WS 
20.10.2006, Ludwigshafen 
 
„ Ventrale OP-Techniken“  
AO Wirbelsäulenkurs für OP-Personal: Hals-, Brust- und Lenden-WS 
21.10.2006, Ludwigshafen 
 
 „ Therapiekonzepte in der Hand- und Wirbelsäulenchirurgie“  
Entwicklungen in der Unfallchirurgie – Rückblick – Ausblick  
25.10.2006, Konstanz 

 
 
Dr. med. K. Rahm 
 

„ Moderne operative Therapiemethoden in der Chirurgie des Kniegelenkes“  
Entwicklungen in der Unfallchirurgie – Rückblick – Ausblick  
25.10.2006, Konstanz 

 
 
Dr. med. Rupert Schimanski  
 

„ Posttraumatischer Infekt mit Wachstumsstörung im Kindesalter  
– ein Fallbeispiel“  
D-A-CH – Meeting der AO-Alumni Deutschland, Österreich und Schweiz 
18.-20.05.2006, Ulm 

 
„ Entwicklungen der letzten 5 Jahre in der Unfallchirurgie Konstanz“  
Entwicklungen in der Unfallchirurgie – Rückblick – Ausblick 
25.10.2006, Konstanz 

 
 
Dr. med. Arndt Seemann 
 

„ Schulterchirurgie“  
Entwicklungen in der Unfallchirurgie – Rückblick – Ausblick  
25.10.2006, Konstanz 
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* � � 9 � � � � � � �" # � � � � �  
 

 
Dr. med. V. Kammermeier 
 

„ Anterior retropharyngeal fusion C1-2 for stabilisation of atlantoaxial 

instabilitites – study of feasibility, technical describtion and preliminary 

results“  

Koller, H., Kammermeier, V., Ulbricht, D., Assuncao, A., Karolus, S., v.d. 

Berg, B., Holz, U. 

Eur. Spine J (2006) DOI 10.1007 

 
„ Lunatummalazie“  

Kammermeier, V. 

Poster auf der Tagung der Deutschen Gesellschaft für Handchirurgie (DGH) 

20.10.2006, Heidelberg 

 
 
 

; � 
 � - � � � � � � � � � � � � � � � � � �
 

 
Prof. Dr. med. Martin Runkel 
 
 Reviewer folgender Zeitschriften: 
 

·  Clinical Orthopedics and Related Research 
·  Osteosynthesis and Trauma Care 
·  Der Unfallchirurg 
·  Rö-Fo - Fortschritte auf dem Gebiet der Röntgenstrahlen und    

 bildgebenden Verfahren 

�
 
 

! � � 4 � � � � � � � �
 
Hr. Arash Mogghadam-Alvandi 
 

„ Die operative Behandlung von Radiusköpfchenfrakturen“  
 
Promotion abgeschlossen im Fachbereich Medizin der Johannes-Gutenberg-
Universität Mainz am 24.April 2006 
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Dr. med. Matthias Jung 

 

18. Januar 2006:  Anerkennung der Schwerpunktbezeichnung Unfallchirurgie im  

                              Fach Chirurgie 

 

Dr. med. Steffen Thiede 

 

6. September 2006: Anerkennung zum Facharzt für Orthopädie und  Unfallchirurgie  

 

 

 

 
 
 

www.klinikum-konstanz.de 


